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unverzüglich mit der Teekur erneut begin-
nen. - Ich besitze auch ihr Leberbuch,
und es gefällt mir ganz besonders wegen
seiner übersichtlichen stofflichen Gliede-

rung.»
Die soeben erwähnte Kur mit dem Har-
pago — also Teufelskrallentee - kann noch
unterstützt und befestigt werden, wenn
man gleichzeitig Echinaforce, Cystoforce
und Cantharis D4 einnimmt. Besonders
chronischen Leiden ist nicht so leicht bei-
zukommen, weshalb es erfreulich ist,
wenn auch in solchem Falle durch ent-
sprechende Naturmittel der angestrebte
Heilerfolg erreicht werden kann.

Gebärmutter und Magenkrebs
Der Bericht von Frau L. aus Wien vom
17. Dezember 1973 wies auf einen schwer-
wiegenden Gesundheitszustand hin und
verdankt uns deshalb die erfolgreiche
Hilfe durch eine entsprechende Nachkur
mit anerkennender Wertschätzung. Sie
schrieb: «Ich möchte Ihnen und Ihren
Mitarbeitern auf diesem Weg meinen herz-
Lehsten Dank für Ihre Hilfe, die Sie mir
durch Ihre vorzüglichen Heilmittel bei
meiner schweren Krankheit angedeihen
Lessen, aussprechen.
Ich hatte im Jahre 1963 Gebärmutter-
krebs, wofür ich zwei Radiumeinlagen be-

kam, ferner 20 Röntgenbestrahlungen und
ungefähr 50 Kobaltbestrahlungen. Durch
Bestrahlungsschäden bekam ich Mastdarm-
krebs, und auch meine rechte Niere muss-
te daran glauben. Heute habe ich durch die
Kunst der Schulärzte einen künstlichen
Darmausgang, der nicht mehr rückoperier-
bar sein soll.
Dank Ihren Heilmitteln haben sich bei mir
keine sogenannten Tochtergeschwülste ge-
bildet. Mein Blutbild ist sehr gut und die

Blutsenkung 11/26. — Nochmals besten
Dank für die Hilfe zur rechten Zeit.»
In solch schwerwiegenden Fällen verabfol-

gen wir jeweils Petasites, Urticalcin und
Vitaforce nebst dem Lebermittel Boldo-

Cynara und verschreiben zudem noch die
Einnahme von rotem Randensaft. Auf die-

se Weise mag es manchmal gelingen, den

Körper gegen die erlittenen Schädigungen
zu festigen, die Leber zu unterstützen und
das Blutbild zu heben.

Biochemischer Verein, Zürich

Oeffentlicher Vortrag: Dienstag, 19. Februar,
20 Uhr, im Restaurant «Olivenbaum»,

Stadelhofen, 2. Stock.

W. Nussbaumer spricht über das Thema:

«Krankheiten und Störungen des Knochen-

system».

Verein für Homöopathie, Zürich

Vortrag von Dr. med. W. Klunker, Heiden:

Die Homöopathie als menschengemässe

Heilweise; eine Notwendigkeit unserer Zeit.

Donnerstag, den 14. Februar 1974, 20 Uhr,

im Kramhofsaal, Füsslistrasse 4, Zürich 1.

Eintritt Fr. 3.-.

Unser Heilpflanzen-, Stauden- und Obstgarten

braucht eine

tüchtige Hilfe

die bereit ist, ihn nach biologischen Grund-

sätzen zu pflegen.

Gärtnerinnen oder Gärtner, die Lust hätten,

bei uns in Teufen mitzuarbeiten, mögen sich

melden bei

A. Vogel, Naturheilpraxis, 9053 Teufen AR
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JdtZt eine
intschlackungs-

Kur!

NÄTTERMANN13
Entschlackungs-
und Abführtee
Chronische Verstopfung mit
Völlegefühl, Blähungen und Hautun-
reinigkeiten! Gegen diese Übel können
Sie etwas tun.
Nattermann-Heiltee besteht aus rein
heilpflanzlichen Substanzen mit
garantiertem Wirkstoffgehalt. Er wird
auf erprobter wissenschaftlicher Basis
zusammengestellt, wirkt wohltuend
und kann individuell dosiert werden.

Weitere Nattermann-Tees:
Nr. 13
Entschlackungs-
und Abführtee
Nr.1
Blutreinigungs-
tee
Nr. 3
Leber- und
Gallentee
Nr. 5
Blasen- und
Nierentee
Nr. 6
Nerven-
beruhigungs-
und Schlaftee
Nr. 8
Magentee
Nr. 9
Bronchial- und
Hustentee

Rein natürlicher

Heiltee

Gesunder Schlaf ist die Voraussetzung für
Leistungsfähigkeit und gute Laune. Trin-
ken Sie darum täglich 100% koffeinfreien
Früchte-Kaffee-Extrakt

B A M B U ist der neue Name der seit 40
Jahren bewährten Vogels Früchte-Kaffee-
Mischung (Eicheln, Feigen, Getreide und
Wurzeln) in Extraktform.
Für eine Tasse guten Früchtekaffee nehme
man einen Teelöffel voll Extrakt und über-
giesse denselben mit heissem Wasser.
Besonders delikat mit roher Milch oder
Rahm. Auch für Kinder!

Verlangen Sie daher B A M B U überall da,
wo Sie die andern Vogel-Produkte ein-
kaufen.

Bioforce AG. Roggwil TG

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Regenerationskuren
nach Dr. F. X. Mayr
im Sanatorium Dr. Skorczyk, 784 Müllheim,
Am Rappen 17, Telefon 3764
Ruhige Umgebung, am Fusse des süd-
liehen Schwarzwaldes, kleiner Patienten-
kreis, individuelle Behandlung. Sehr gute
Heilerfolge bei: Herz-Kreislauferkrankungen,
chron. Magen-, Darm- und Leberleiden,
Rheuma; Neuralgien, Durchblutungs-
Störungen, Migräne, Fettsucht. - Phyto-
therapie nach Dr. A. Vogel, Akupunktur.
Leitender Arzt:
Dr. med. Dr. rer. nat. W. W. Skorczyk

Augen-Diagnose
Grundausbildung
in sechs aufeinanderfolgenden ganz-
tägigen Sonntags-Seminarien
Ort: Frankfurt/M. Zeit 21. April-23. Mai 1974
Information und Anmeldung
Medizinisches Lehr- und Fortbildungs-
institut für Heilpraktiker
unter Aufsicht der Union Deutscher Heil-
praktiker. - Institutsleitung: Heilpraktiker
E. P. Hohmann
6 Frankfurt/M - Postfach 700466



AZ
3072 Ostermundigen

Fieber!

ein il Produkt

Echinaforce
hilft
zuverlässig!

Erkältungskrankheiten,
Schnupfen,
Katarrh der Stirn- und

Rachenhöhle,
Septische Prozesse,
wie Eiterungen,
Abszessen,
Hautausschlägen.

In Flaschen von 50 ccm
und 100 ccm
bei Ihrem Apotheker und

Drogisten.

BIOFORCE AG, ROGGWIL TG, Tel. 071 4814 22

Auslieferung für Deutschland:

Bioforce GmbH, BRD-7141 Unterriexingen, Jahnstrasse
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